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Ausgewählte Arbeiten
logos

 1 hl torbau | Metallbau-Firma

 2 förderverein Medizinstudierender Magdeburg | 

  Wettbewerb 2008 (2. Platz)

 3 tafellust | Teil der Abschlussprüfung  
  (Thema Catering-Service)

 4 schnittkiste | Mobile Friseurmeisterin

 5 Maul | Unternehmensgruppe

 6 Germany playboys | Country-Band

 7 hotel am hoken | Hotel in Quedlinburg

 8 ssG | Jungschützenabteilung

 9 paz-online | Logo-Variante für den Webauftritt



CorporAte Design

diakoniestation Braunschweig | Die Diakoniestation Braun-
schweig versorgt Pfl egebedürftige mit ambulanter Pfl ege in Ihren 
eigenen vier Wänden, kompetenter Beratung und Unterstützung bei 
all den Alltagsangelegenheiten, die plötzlich schwierig geworden 
sind.

1 logo (Re-Design)

2 themenfl yer
 Vierfold im Fensterfalz, DIN Lang

3 image-prospekt und -poster

4 Messe-display

5 Gebäudebeschriftung

6 fahrzeugbeschriftung

altes Logo1
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Wenn Sie Fragen zum Förderverein der  
Diakoniestation Braunschweig haben,  
wenden Sie sich bitte an die Geschäftstelle
Diakoniestation Braunschweig
Lange Straße 33 / 34
38100 Braunschweig
Tel.: 0531 23866-0

Sprechzeiten:  
Montag – Donnerstag 8.00 – 16.00 Uhr
Freitag  8.00 – 15.00 Uhr

Werden Sie Mitglied im

Förderverein 
Diakoniestation Braunschweig

Wir über uns

Seit über 150 Jahren sind evangelische 
Kirchengemeinden im Bereich der ambu-
lanten Pflege und Betreuung kranker und 
alter Menschen aktiv. Zunächst waren es 
vor allem Diakonissen, die als Gemeinde-
schwestern tätig waren. 

Begründet im christlichen Glauben und ver-
wurzelt in der langen Tradition diakonischer 
Gemeindekrankenpflege hat die Diakonie-
station Braunschweig die Verpflichtung auf 
sich genommen, nicht nur die medizinisch-
pflegerische Versorgung von Menschen 
sicher zu stellen, sondern darüber hinaus 
sozialpflegerische Leistungen zu erbringen. 
Gerade im Alter resultiert die seelische Not
der Menschen oftmals aus der durch den Ver-
lust von Freunden und Familienangehörigen
eingetretenen Vereinsamung und wird  
Ursache für viele Krankheitsbilder.

Dieser Vereinsamung  und Not älterer Men-
schen entgegenzuwirken, mit einfühlsamer, 
menschlicher Begleitung und Betreuung ist 
das Anliegen des „Förderverein Diakonie-
station Braunschweig e. V.

Auch Sie möchten Gutes tun?
Dann senden Sie diesen Abschnitt  
ausgefüllt in einem verschlossenen  
Umschlag an:

Vorstand des Fördervereins der  
Diakoniestation Braunschweig e. V.
Lange Straße 33 / 34
38100 Braunschweig

Herzlichen Dank!

Verständnis bei
Hilfe und

Demenz

Wenn alles anders wird

Sprechzeiten: Montag – Donnerstag 8.00 – 16.00 Uhr,

Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Termine und Hausbesuche nach  Vereinbarung.

Lange Straße 33 / 34
38100 Braunschweig

Tel.: 0531 238660
www.diakoniestation
braunschweig.de

0531 238660 Geschäftsstelle

Demenz ist eine Erkrankung des Gehirns, 

bei der es zu einer fortschreitenden Ein

schränkung der geistigen Leistungsfähig

keit kommt. Betroff en sind Kurzzeit 

gedächtnis, Denkvermögen, Sprache, 

Orientierung und teilweise auch die 

Persönlichkeitsstruktur. 

Über eine Million Menschen im fort

geschrittenen Alter sind in Deutschland 

dementiell erkrankt. Mehr als 50 % aller 

Betroff enen werden von pfl egen den

Angehörigen betreut und versorgt. 

Dadurch werden auch die jüngeren 

Familienmitglieder mit der Krankheit 

konfrontiert. 

Die Diakoniestation Braunschweig zeigt 

Ihnen, wie Sie diese Situation besser 

meistern und sich selbst Frei räume ver

schaff en können, um wieder neue Kraft 

zu tanken.

Ihr Ansprechpartner:  0531 23866825

Werden Sie Mitglied im

Förderverein 

Lange Straße 33 / 34

38100 Braunschweig

Tel.: 0531 238660

www.diakoniestation-

braunschweig.de

Wege aus dem Dunkeln

Wir alle kennen das „normale“ Auf und 

Ab der Gefühle. Wir erleben unsere eige-

nen Stimmungsschwankungen während 

des Tages und kennen auch die jahres-

zeitlich bedingten Unterschiede unseres 

Befi n dens. Doch was, wenn das Tief 

bleibt und man allmählich dem Alltag 

ent gleitet? Wenn Stress nur noch Angst 

produziert? Wenn Zwangsstörungen 

oder Verfolgungswahn das Leben be-

herrschen? Wenn sich die Seele vergeb-

lich nach Licht sehnt?

Eine verständnisvolle medizinische Ver-

sorgung kann in dieser Situation helfen.

Neben der ärztlichen Behandlung ist 

häufi g aber auch eine Unter stützung bei 

der Bewäl tigung von Alltags problemen 

erforderlich. Die Diakoniestation Braun-

schweig bietet für diesen Fall die Ambu-

lante Psychiatrische Pfl ege an. 

Ambulante 
Psychiatrische P� ege

Sprechzeiten: Montag – Donnerstag 8.00 – 16.00 Uhr,

Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Termine und Hausbesuche nach  Vereinbarung.

Geschäftsstelle

0160 3650801

Krankenp� ege
Krankenp� egeAltenp� ege

zuhause

Sprechzeiten: Montag – Donnerstag 8.00 – 16.00 Uhr,

Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Termine und Hausbesuche nach  Vereinbarung.

Holunderweg 11

38112 Braunschweig

Tel.: 0531 238661

Fax: 0531 323298

0531 238660

Stützpunkt Weststadt

Wenn Hilfe nötig ist

Stützpunkt Volkmarode

mit Betreutem Wohnen

Ziegelwiese 1– 2

38104 Braunschweig

Tel.: 0531 238663

Fax: 0531 36735

mit Betreutem Wohnen

Illmenaustraße 2

38120 Braunschweig

Tel.: 0531 2386668

Fax: 0531 2886130

mit Betreutem Wohnen

Juliusstraße 2

38118 Braunschweig

Tel.: 0531 238662/

 0531 238664

Fax: 0531 17093

mit Betreutem Wohnen

Cachanring 39

38159 Vechelde

Tel.: 0531 238665

Fax: 05302 800901

Stützpunkt Schw. Berg

Stützpunkt Stadtmitte
Stützpunkt Vechelde

Die Diakoniestation Braunschweig ver- 

hilft Ihnen zur Selbstständig keit in den 

eigenen vier Wänden, wenn Sie durch 

Krankheit bzw. Unfall vorüber gehend 

oder dauerhaft eingeschränkt sind oder 

das Alter seinen Tribut fordert.

Denn Krankheiten, Unfälle oder hohes 

Alter verändern den Alltag erheblich. 

Die gewohnte Selbstständigkeit ist 

plötzlich eingeschränkt oder droht ver-

loren zu gehen. Auf einmal braucht man 

Hilfe, möchte aber seine vertraute 

Umgebung nicht aufgeben.

Bei einem Hausbesuch beraten wir Sie 

kostenlos über Anträge und Finanzie-

rungen und unterstützen Sie bei allen 

Fragen zur häuslichen Versorgung.

Wir wollen, dass Sie sich wohlfühlen!
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schnittkiste | Für die mobile Friseurmeisterin Schnittkiste 
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1 logo

2 imageprospekt
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Jetzt noch 

günstiger!

Neue Preise ab 

Januar 2011.

Frisur 15 €
waschen / legen, frisieren, alle Längen

Nass-/ Trockenschnitt 17 €
ohne föhnen, alle Längen

Schnitt und Frisur 25 €
schneiden, fönen, frisieren, alle Längen

Kammsträhnen Kur gratis!   42 €
schneiden, fönen, frisieren

Ansatzfarbe Kur gratis!   40 €
Farbe bzw. Tönung bis 4 cm Ansatz,  
schneiden, fönen, frisieren

Neufärbung Kur gratis!   50 €
Farbe bzw. Tönung ab 4 cm Ansatz,  
schneiden, fönen, frisieren 

Foliensträhnen I Kur gratis!   58 €
Ansatzfarbe bis 4 cm Ansatz,  
schneiden, fönen, frisieren

Foliensträhnen II Kur gratis!   62 €
Neufärbung ab 4 cm Ansatz,  
schneiden, fönen, frisieren

Farbe & Strähnen Kur gratis!   65 €
schneiden, fönen, frisieren, alle Längen

Dauerwelle I Kur gratis!   60 €
bis Schulterlänge, schneiden, fönen, frisieren

Dauerwelle II Kur gratis!   70 €
ab Schulterlänge, schneiden, fönen, frisieren

Augenbrauen & Wimpern 12 €
Brauen färben und zupfen, Wimpern färben

EINzElprEISE
ohne schneiden, fönen und frisieren 

Farbe oder Tönung 
Ansatz 20 €
Neu 30 €

Kammsträhnen 20 €

Foliensträhnen 
Ansatz 32 €
Neu 40 €

Dauerwelle
bis Schulterlänge 42 €
ab Schulterlänge 50 €

Kinderhaarschnitt  mit fönen 10 €

Hochsteckfrisur 25 € 

Augenbrauen
färben   5 €
zupfen 4 €

Wimpern färben   6 €

Kur  5 €

Herren auf Anfrage

TOp-ANgEbOTE
Kombi-pakete zu unschlagbar günstigen preisen

Professionelle Haarverlängerung oder  
Haarverdichtung mit hochwertigen Exten
sions aus echtem Indischem Tempelhaar.  
 
Wählen Sie aus zahlreichen Farbnuancen 
Ihre Wunschfarbe. Ob seidig glatt, leicht 
gewellt oder sexy gelockt – Sie haben  
die Wahl! 

Haarlänge 35 cm 370 €
150 Strähnen, inkl. Einarbeitung 

Haarlänge 50 cm 420 €
150 Strähnen, inkl. Einarbeitung 

Haarlänge 65 cm 510 €
150 Strähnen, inkl. Einarbeitung 

Einschneiden  15 – 20 €
je nach Aufwand

Haarverdichtung 130 –250 €
je nach Aufwand

Entfernung 20 € / Stunde
Entfernen der Bondings

Zu jeder Anwendung gibt‘s eine  
Spezialbürste mit Weichborsten gratis!

Familien-paket 55 €
2 Erwachsene und 2 Kinder,  
schneiden, fönen, frisieren  

brautfrisur & Make-up 150 €
Beratung und Besprechung von Frisur  
und MakeUp, fönen oder legen, Probe 
stecken, Stecken am Tag der Hochzeit,  
Schleier Einarbeitung, Nägel lackieren,  
BrautMakeup

brautfrisur 65 €
fönen oder legen, Probestecken,  
Stecken am Tag der Hochzeit,  
SchleierEinarbeitung

Mädels-runde  ab 3 personen 
20 % Rabatt auf jede Dienstleistung,  
dazu gibt‘s eine Flasche Sekt gratis

SpEcIAlS 
für besondere Anlässe

Top-Event!

TrAUMHAAr-ANgEbOT  
Extensions für jeden geldbeutel

Anfahrt innerhalb BS      gratis!
Anfahrt außerhalb BS ab 2,50 €

Frisur 15 €
waschen / legen, frisieren, alle Längen

Nass-/ Trockenschnitt 17 €
ohne föhnen, alle Längen

Schnitt und Frisur 25 €
schneiden, fönen, frisieren, alle Längen

Kammsträhnen Kur gratis!   42 €
schneiden, fönen, frisieren

Ansatzfarbe Kur gratis!   40 €
Farbe bzw. Tönung bis 4 cm Ansatz,  
schneiden, fönen, frisieren

Neufärbung Kur gratis!   50 €
Farbe bzw. Tönung ab 4 cm Ansatz,  
schneiden, fönen, frisieren 

Foliensträhnen I Kur gratis!   58 €
Ansatzfarbe bis 4 cm Ansatz,  
schneiden, fönen, frisieren

Foliensträhnen II Kur gratis!   62 €
Neufärbung ab 4 cm Ansatz,  
schneiden, fönen, frisieren

Farbe & Strähnen Kur gratis!   65 €
schneiden, fönen, frisieren, alle Längen

Dauerwelle I Kur gratis!   60 €
bis Schulterlänge, schneiden, fönen, frisieren

Dauerwelle II Kur gratis!   70 €
ab Schulterlänge, schneiden, fönen, frisieren

Augenbrauen & Wimpern 12 €
Brauen färben und zupfen, Wimpern färben

EINzElprEISE
ohne schneiden, fönen und frisieren 

Farbe oder Tönung 
Ansatz 20 €
Neu 30 €

Kammsträhnen 20 €

Foliensträhnen 
Ansatz 32 €
Neu 40 €

Dauerwelle
bis Schulterlänge 42 €
ab Schulterlänge 50 €

Kinderhaarschnitt  mit fönen 10 €

Hochsteckfrisur 25 € 

Augenbrauen
färben   5 €
zupfen 4 €

Wimpern färben   6 €

Kur  5 €

Herren auf Anfrage

TOp-ANgEbOTE
Kombi-pakete zu unschlagbar günstigen preisen

Professionelle Haarverlängerung oder  
Haarverdichtung mit hochwertigen Exten
sions aus echtem Indischem Tempelhaar.  
 
Wählen Sie aus zahlreichen Farbnuancen 
Ihre Wunschfarbe. Ob seidig glatt, leicht 
gewellt oder sexy gelockt – Sie haben  
die Wahl! 

Haarlänge 35 cm 370 €
150 Strähnen, inkl. Einarbeitung 

Haarlänge 50 cm 420 €
150 Strähnen, inkl. Einarbeitung 

Haarlänge 65 cm 510 €
150 Strähnen, inkl. Einarbeitung 

Einschneiden  15 – 20 €
je nach Aufwand

Haarverdichtung 130 –250 €
je nach Aufwand

Entfernung 20 € / Stunde
Entfernen der Bondings

Zu jeder Anwendung gibt‘s eine  
Spezialbürste mit Weichborsten gratis!

Familien-paket 55 €
2 Erwachsene und 2 Kinder,  
schneiden, fönen, frisieren  

brautfrisur & Make-up 150 €
Beratung und Besprechung von Frisur  
und MakeUp, fönen oder legen, Probe 
stecken, Stecken am Tag der Hochzeit,  
Schleier Einarbeitung, Nägel lackieren,  
BrautMakeup

brautfrisur 65 €
fönen oder legen, Probestecken,  
Stecken am Tag der Hochzeit,  
SchleierEinarbeitung

Mädels-runde  ab 3 personen 
20 % Rabatt auf jede Dienstleistung,  
dazu gibt‘s eine Flasche Sekt gratis

SpEcIAlS 
für besondere Anlässe

Top-Event!

TrAUMHAAr-ANgEbOT  
Extensions für jeden geldbeutel

Anfahrt innerhalb BS      gratis!
Anfahrt außerhalb BS ab 2,50 €
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gratis!

ab 2,50

Jetzt neu  

im Angebot! 
 

Extensions

mit Indischem 

Tempelhaar
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Nadine Bayer  

Friseurmeisterin

Montag bis Samstag für Sie  

von 8:00 – 21:00 Uhr unterwegs.

info@schnittkiste-bs.de

www.schnittkiste-bs.de

Termine nach Vereinbarung  

unter 0151 26385806

Ich freue mich auf Sie!
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1  niedersächsische landesforsten | Pfl anzZeit
  Schul-Aktionsbroschüre zum internationalen Jahr
  der Wälder, 32 Seiten mit Klappumschlag

2  WMG | Wirtschaftsmagazin Wolfsburg Plus, 36 Seiten

3  klinikum peine | Patienten-Rundschau 2014, 84 Seiten

4  niedersächsische landesforsten | 
  Kompensationsfl ächenpools, 24 Seiten
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Zunehmende Bedeutung be-

kommt unser Wald auch für den 

Klimaschutz, denn er gleicht die 

Temperatur aus und ist so etwas 

wie die Klimaanlage der Städte. 

An heißen Tagen ist es im Wald 

angenehm kühl, sodass aus den 

Wäldern in der Nähe von Städten 

kühle Luft in die warmen Stadt-

gebiete strömen kann.

Das sorgt für einen guten Luftaus-

tausch. Außerdem filtern Bäume 

Staubteilchen und Schadstoffe aus

der Luft und bilden frischen Sauer-

stoff.

Doch der Wald ist nicht nur gut für

das regionale, sondern auch für 

das globale Klima. Die Bäume 

binden nämlich in ihrem Holz das 

schädliche Treibhausgas Kohlen-

stoffdioxid, das so dem Klimakreis -

lauf entzogen wird. Somit profi-

tiert auch das Weltklima vom Wald 

und seiner nachhaltigen Nutzung.

Wir können uns im Wald 

erholen

Ganz wichtig ist der Wald für uns 

auch als Freizeit- und Erholungs-

raum, der oft direkt vor unserer 

Haustür liegt. Die Waldwelt hebt

sich wohltuend von der Hektik, dem

Lärm und Schmutz der Stadt ab. Im

Wald mit seiner sauberen, frischen

Luft können wir zur Ruhe kommen,

neue Kraft tanken und auch viel 

Spannendes erleben.

Der Wald bietet euch Raum für viele Aktivitäten

Es gibt immer etwas 
zu entdecken

13PflanzZeit 1313PflanzZeit

Da auch die neue Waldgeneration 

aus Bäumen unterschiedlichen  

Alters besteht, wächst so ein 

mehrschichtiger, strukturreicher 

Wald heran. 

Nicht mehr ernten als  

nachwächst

In einer nachhaltigen Forstwirt-

schaft darf nicht mehr Holz  

geerntet werden als laufend nach-

wächst. Deshalb führen die Forst-

leute im Abstand von zehn Jahren 

Messungen im Wald durch und 

kontrollieren den Zustand des 

Waldes. Anhand dieser Messungen 

bestimmt der Förster dann, welche 

Holzmenge in den nächsten zehn 

Jahren genutzt werden darf. 

Nachhaltige Waldwirtschaft sorgt 

dafür, dass die Vielfalt, die Lebens-

kraft und die Verjüngungsfähigkeit

des Waldes erhalten bleiben und 

er auch zukünftig und auf lange 

Sicht seine für Mensch, Tier und 

Umwelt so wichtigen Funktionen 

erfüllen kann.

Nach Jahrzehnten der Pflege sind 

die besten und dicksten Bäume 

reif zum Ernten. Bis eine ganze 

Waldfläche abgeerntet ist, ver-

geht sehr viel Zeit, denn jeder 

Baum wird erst dann gefällt, wenn 

er seinen optimalen Durchmesser 

erreicht hat. In der Forstwirtschaft 

nennt man das Zielstärke.

Die Zielstärke der Buche beispiels-

weise liegt bei rund 65 Zentimetern,

die der Kiefer bei 45 Zentimetern. 

Wenn der Baum seine Zielstärke 

erreicht hat, ist sein Holz am wert-

vollsten. Wenn die reifen Bäume 

dann geerntet sind, hat die nächs-

te Waldgeneration Platz zum  

Heranwachsen. Sie steht bereits 

in den Startlöchern, und das ver-

mehrte Sonnenlicht und die Wärme

lassen sie besonders gut und schnell

wachsen.

Das Waldstück beginnt sich an den 

freigewordenen Flächen zu verjün-

gen, und rasch füllen die jungen 

Bäume die Lücken im Kronendach. 

Im Wald der Nieder-

sächsischen Landesforsten wird 

zwar Holz geerntet, aber es wird immer 

nur so viel Holz entnommen, wie auch 

wieder nachwächst. Auf diese Art wird 

der Wald nicht „leergeerntet”, sondern  

für die Zukunft erhalten, damit ihn  

auch nachfolgende Generationen  

nutzen und genießen können  

wie wir heute.

Was ist nachhaltige  

Waldwirtschaft ?

Es gibt immer etwas  
zu entdecken

viele Aktivitäten

Da auch die neue

aus Bäumen unterschiedlichen

Alters besteht, wächst

mehrschichtiger,

Wald heran.

Nicht mehr ernten als 

nachwächst

In einer nachhaltigen

schaft darf nicht

geerntet werden

wächst. Deshalb

Abstand

Nach Jahrzehnten der Pflege sind

die besten und dicksten Bäume

reif zum Ernten. Bis eine ganze

Waldfläche abgeerntet ist, ver-

geht sehr viel Zeit, denn jeder

Baum wird erst dann gefällt, wenn

er seinen optimalen Durchmesser

erreicht hat. In der Forstwirtschaft

nennt man das Zielstärke.

Die Zielstärke der Buche beispiels-

bei rund 65 Zentimetern,

Was ist nachhaltige 

Waldwirtschaft ?

130 Jahre

10 Jahre

20 Jahre

30 Jahre

50 Jahre

70 Jahre

90 Jahre

130 Jahre

170 Jahre

Diese kleine Broschüre soll euch 
die Themen Baumpflanzung und 
Baumwachstum noch einmal näher 
erklären. Vielen von euch ist viel-
leicht gar nicht bewusst, wie lange 
ein Baum wachsen muss, bevor 
man sein Holz überhaupt nutzen 

Liebe Schülerinnen
und Schüler,

kann. Und wusstet ihr, dass Bäume 
viel viel älter werden können als 
wir Menschen?
Zum besseren Verständnis, erzählt 
euch Belinda Buche auf der nächs-
ten Seite etwas aus ihrem Baum-
leben …

PFLANZZEIT
Bäume pflanzen
Wieso – Weshalb – Warum?

Wenn man die Jahrringe zählt, weiß man 
wie alt ein Baum ist. Das habt ihr be-
stimmt schon gehört oder selbst aus-
probiert. Erfahrene Förster erkennen 
anhand der Jahrringe noch viel mehr. Zum 
Beispiel, ob ein Jahr sehr trocken war, 
ob die Bäume sehr dicht nebeneinander 
standen, wann Durchforstungen stattge-
funden haben oder ob gefräßige Raupen 
dem Baum stark zugesetzt haben.

ein Baumleben
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Wenn Führungskräfte dies ernst neh-
men, dann werden sie sich nicht mehr 
als Durchsetzer von Unternehmenszielen 
verstehen, sondern als „Identitätsmana-
ger“ ihrer Mitarbeiter.“ Identität scheint 
offensichtlich auch in Zukunft ein zentra-
les Merkmal von Entwicklungsfähigkeit 
zu sein. Egal, ob es sich um die persönli-
che oder eine unternehmerische Identität 
handelt. Bei einem Individuum beschreibt 
die Identität seine umfassende Wesensart 
mit all seinen charakteristischen Eigen-
schaften. 

identität beeinflusst  
den unternehmenserfolg 
der Zukunft

Für uns als Betrachter ist es das Zusam-
menspiel zwischen Erscheinungsbild, 
Verhalten sowie der Art und Weise seiner 
Kommunikation. Auf der Basis dieses Ge-
samtpakets bilden wir unser Urteil. Was 
aber macht eine unternehmerische Iden-
tität aus? Eine Frage, die auch zahlreiche 
Unternehmen in Wolfsburg umtreibt.  

Gerade in einer Zeit, in der die Produkte 
austauschbarer werden, der Wettbewerb 
härter wird, aber auch der Kunde besser 
informiert und anspruchsvoller ist. Un-
ternehmensführungen empfinden es in-
zwischen als unverzichtbaren Erfolgsfak-
tor, ihre unverwechselbare, einzigartige 
Identität zu schärfen. Und zwar nicht nur 
für Kunden, Partner (und Stakeholdern), 
sondern auch für die eigenen Mitarbeiter. 
Das Ziel: Ein Selbstverständnis, das Orien-
tierung und Sicherheit vermittelt und mit 
dem man sich von anderen Unternehmen 
abhebt. Hier kommt das vielzitierte Bera-
ter-Schlagwort Corporate Identity ins Spiel. 
Eine einheitliche Firmenidentität zeigt 
sich im Denken und im praktischen Um-
gang mit Unternehmenswerten und -zie-
len sowie in den konkreten Leistungen des 
Unternehmens. Dabei muss das Unterneh-
mensbild innen und außen übereinstim-
men. Und je mehr Mitarbeiter mit ihrem 
Unternehmen im Einklang sind, desto aus-
geprägter ist die Unternehmensidentität. 
„Unternehmenserfolg hängt wesentlich 
davon ab, inwieweit Mitarbeiter sich in 
den Unternehmenskontext einordnen. Da-
bei hilft langjährige Tradition, aber auch 
ein Bild von der Zukunft ist unerlässlich. 

innoVations-
KooPerationen 

Wenn zwei oder mehr unternehmen ge-
meinsam innovationsprojekte (innova-
tionskooperationen) realisieren wollen, 
unterstützt der innovationsCampus die 
beteiligten unternehmen, sich optimal 
vorzubereiten und eine Kooperation 
umzusetzen. ein set von bekannten so-
wie selbst entwickelten instrumenten 
werden von einem Prozessbegleiter 
unterstützend eingesetzt. Kompetente 
Moderatoren bieten beiden seiten si-
cherheit. nach abschluss der Workshops 
erstellen die Prozessbegleiter ein hand-
buch für die innovationskooperation, 
u. a. mit folgenden inhalten: Koopera-
tionsvertrag, Finanzplanung, Leitsätze, 
umfang der einzusetzenden instrumen-
te und das Kommunikationskonzept. 

 »  im explorationsworkshop werden die 
Ziele geklärt,

 »  im Strategieworkshop werden die 
Wege zum Ziel geklärt,

 » der kooperationsworkshop i klärt die 
anforderungen der Fachabteilungen,

 »  der kooperationsworkshop ii klärt das 
Verhalten innerhalb des FutureLabs. 

ideenPooL 
die idee ist da, aber die Zeit, sie wirtschaft-
lich umzusetzen, ist noch nicht reif? dann 
bietet der ideenpool den entsprechenden 
raum und die Chance, kreative ideen zu 
einem Markterfolg zu entwickeln. Wenn 
die idee zwar vorhanden, aber sie nicht im 
alleingang umgesetzt werden kann, hilft 
der innovationsCampus dabei, erfolgsver-
sprechende Geschäftsideen auszuarbei-
ten und fein zu modellieren. im ideenpool 
werden kreative Köpfe und starke Partner 
für die umsetzung von ideen an einen 
tisch gebracht.

 » kontakt: 
Wolfsburg aG
Josef schulze sutthoff
Leiter innovationsCampus Wolfsburg
Patente- und schutzrechte, ideenpool
telefon 05361 897-1211
e-Mail josef.schulze.sutthoff@
 wolfsburg-ag.com

+ entWicklung fördern
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So wird Unternehmensidentität geschaf-
fen. Und Erfolg stellt sich dort ein, wo per-
sönliche Identität und Unternehmensiden-
tität in Einklang stehen“, erklärt Gerhard 
Zapke-Schauer, der hochrangige Führungs-
kräfte berät. 

Was macht die beiden Dimensionen 
„Identität“ und „Zukunft“ gerade heute 
für Unternehmen so interessant? „Die 
Frage der Identität ist eine der wesent-
lichen Zukunftsfragen für viele Unter-
nehmen aber auch für Regionen“, erklärt 
Janszky. „Wir Trendforscher prognosti-
zieren, dass vor allem aufgrund des stei-
genden Fachkräftemangels eine zentrale 
Unternehmensstrategie außerhalb der 
Millionenstädte dieser Welt sein wird, 
sich zu sogenannten Caring Companies 
zu entwickeln. Dies sind Unternehmen, 
die als Identitätsmanager ihrer Mitarbei-
ter funktionieren. Sie kümmern sich um 
Kinder, Partner und Familie, um KITA, 
Schule und Studium sowie Wohnun-
gen, Sportclubs und Versicherungen. An 
dieser Stelle kommen verantwortungs-
bewusste Regionen ins Spiel. Denn sie 
haben einen großen Teil jener Verant-
wortung, eine attraktive Heimat für die 
welterfahrenen Mitarbeiter der Unter-
nehmen zu bieten. Wenn die Region dies 
versäumt, dann werden die Unterneh-
men dies direkt in ihren Bilanzen mer-
ken. Diese große Verantwortung muss 
eine Regionalpolitik schon heute wahr-
nehmen. Insofern triff t das Wolfsburger 
Motto genau ins Schwarze.“

Neben den Zukunftsprognosen gibt es 
aber auch praktische Tipps für unter-
nehmerische Entwicklungspotenziale. 
„Ich sehe eine starke Antriebskraft Rich-
tung Zukunft darin, dass Unternehmen 
sich kontinuierlich selbst erneuern“, sagt 
Holger Stoye. „Bei der Frage, wie sich 
Dienstleistungen und Angebote noch 
weiter optimieren lassen, können auch 
anspruchsvolle Kunden wichtige Impulse 
geben. Möglicherweise ist es auch sinnvoll, 
mit Mitbewerbern zu kooperieren. Und 
bei uns in Wolfsburg liefert auch die Inter-
nationalität einen wichtigen Ansatzpunkt, 
um Angebote und Dienstleistungen noch 
weiter zu optimieren. Grundsätzlich hilft 
die Frage: Wo ist vorne – und wo bin ich?“ 

die Zukunftsgleichung

Die Zukunft bleibt vage. Der amerikani-
sche Friedensnobelpreisträger Al Gore 
versuchte mit zwei Gleichungen dem 
Thema mehr Klarheit abzugewinnen. 
Die eine lautet „alte Gewohnheiten + 
alte Technologien = vorhersehbare Er-
gebnisse“. Die andere: „alte Gewohnhei-
ten + neue Technologien = dramatisch 
andere Konsequenzen“. Wie man es auch 
betrachtet, steckt wohl in jeder Zukunfts-
gleichung mindestens eine unbekannte 
Variable. Allerdings spricht vieles dafür, 
dass es auf dem Weg in eine erfolgreiche 
Zukunft mindestens eine Konstante gibt: 
den gesunden Menschenverstand.

aLterssiMuLations-
anZuG MaX 

Mit dem alterssimulationsanzug MaX 
der Wolfsburg aG können auch Jüngere 
altersbedingte Veränderungen am eige-
nen Leib nachvollziehen. MaX simuliert 
den natürlichen alterungsprozess des 
Menschen und gibt den testpersonen 
das Gefühl, gealtert zu sein. sie erle-
ben, wie das seh- und hörvermögen 
eingeschränkt, die bewegungsabläufe 
erschwert, haptik und Kraft reduziert 
sind. der anzug ermöglicht designern, 
entwicklern und Fertigungsplanern, 
neue Produkte auf ihre bedienerfreund-
lichkeit im hinblick auf ältere nutzer 
zu testen oder Produktionsprozesse 
und arbeitsplätze aus der sicht älterer 
Mitarbeiter zu bewerten. so erfahren 
beispielsweise Produktentwickler von 
haushaltsgeräten oder aus der Verpa-
ckungsindustrie, wie schwierig es etwa 
ist, eine Waschmaschine zu bedienen, 
wenn die Knöpfe winzig sind und die 
beschriftung schlecht lesbar ist. die 
Wolfsburg aG setzt drei alterssimula-
tionsanzüge – zwei männliche und ein 
weibliches Modell – für events, Pro-
duktentwicklungen, schulungen und 
tests sowie im bereich der ergonomi-
schen arbeitsplatzgestaltung bei Kun-
den ein. 

 » kontakt:
Wolfsburg aG – GesundheitsWirtschaft, 
demografi sche entwicklung
telefon 05361 897-3051 und 897-4554
e-Mail max@wolfsburg-ag.com
internet www.max-altersanzug.de

+ blick in die Zukunft

WEr BIEtEt MItarBEItErn 
EInE attraKtIVE hEIMat?
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innoVations
KooPerationen 

Wenn zwei oder mehr unternehmen ge
meinsam innovationsprojekte (
tionskooperationen) realisieren wollen, 
unterstützt der innovationsCampus die 
beteiligten unternehmen, sich optimal 
vorzubereiten und eine Kooperation 
umzusetzen. ein set von bekannten so
wie selbst entwickelten instrumenten 
werden von einem Prozessbegleiter 
unterstützend eingesetzt. Kompetente 
Moderatoren bieten beiden seiten 
cherheit. nach abschluss der Workshops 
erstellen die Prozessbegleiter ein 
buch für die innovationskooperation, 
u. a. mit folgenden inhalten: Koopera
tionsvertrag, Finanzplanung, Leitsätze, 
umfang der einzusetzenden instrumen
te und das Kommunikationskonzept.

»  im explorationsworkshop werden die 
Ziele geklärt,

» im Strategieworkshop werden die 
Wege zum Ziel geklärt,

» der kooperationsworkshop i klärt die 
anforderungen der Fachabteilungen,

» der kooperationsworkshop ii klärt das 
Verhalten innerhalb des FutureLabs.
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VeRKehRSINFRASTRUKTUR

WASSERSTRASSEN IM MITTELPUNKT

Chefarzt

Dr. med. 

Ingo Wietoska

Sekretariat

Brigitte Schrader

Telefon 05171 93-1561

Telefax 05171 93-1579

E-Mail unfallklinik@klinikum-peine.de

Stationen

 C.03

Teamleitung Ingrid Becker

Telefon 05171 93-1706

 F.03

Teamleitung Christiane Gallinat

Telefon 05171 93-1705

Sprechstunden

Privat-Sprechstunde CA Dr. Wietoska

Telefon 05171 93-1561 Nach Absprache

Allgemeine Sprechstunde

Patienten-Service-Center (PSC)

Telefon 05171 93-2888

Montag bis �Freitag 08.00�–�14.00 Uhr

BG-Sprechstunde

Telefon 05171 93-2914

Montag bis Freitag 08.15�–�13.15 Uhr

Dream-Team
Erfahrung und modernste 
Diagnose- und OP- Methoden

Wer sich Verletzungen am Bewegungsapparat zu-

gezogen hat oder unter chronischen Beschwerden 

an Knochen sowie Hüft-, Knie- oder Schulterge-

lenken leidet, wird in der Abteilung für Unfall- und 

Wiederherstellungschirurgie optimal betreut. Denn 

Chefarzt Dr. Ingo Wietoska, der die Abteilung seit 

1997 leitet, und sein erfahrenes Ärzteteam vereinen 

innovative Behandlungsmethoden mit sicherster, 

medizinischer Technologie. „Unser Ärzteteam hat 

sich in zahlreichen Fortbildungen auf unterschied-

liche Schwerpunktgebiete spezialisiert, sodass wir 

unseren Patienten ein breites chirurgisches Spekt-

rum bieten können“, sagt Wietoska. Zudem werden 

dort län gerfristige Therapien – zum Beispiel Rehabili-

tation nach Unfällen – eingeleitet. 

Zu den Schwerpunkten der Abteilung zählt das Ein-

setzen von künstlichen Hüft-, Knie- und Schulter-

gelenken. Dabei erfolgt die Primärimplantation von 

Prothesen großer Gelenke seit vielen Jahren erfolg-

reich mit Qualitätsprodukten namhafter Hersteller. 

Als Besonderheit gilt außerdem eine eigene Gewe-

beknochenbank, die auch größere Wechselopera-

tionen von Prothesen ermöglicht. 

Verständliche Darstellung 

Nicht zu vergessen ist außerdem, dass der Chefarzt 

aufgrund eigener sportlicher  Erfolge – Dr. Wietoska 

war unter anderem Landesjugendmeister im Sprint 

und Weitsprung – selbst am besten weiß, wie bei 

Sportlern Beschwerden und Verletzungen am effek-

tivsten behandelt werden können. Denn nicht ohne 

Grund zählt er bei Sportschäden und Verletzungen 

als gefragter Facharzt, wenn es zu klären gilt, ob eher 

eine Operation oder eine konservative  Behandlung 

per Gips oder Orthese ratsam ist. Das Spezialgebiet 

von Oberarzt Dr.  Matthias Heyn ist die Fuß-Chir-

urgie. Zudem sind weitere Fachärzte der Klinik auf 

die Schulter-Chirurgie sowie die Schmerztherapie 

spezialisiert. Großen Wert legen der Chefarzt und 

sein Team auf eine verständliche Darstellung der 

Behandlungsqualität: „Medizin muss verständlich 

sein, daher werden Fachbegriffe, die Beschreibung 

der Krankheitsbilder und Therapieansätze laienver-

ständlich übersetzt“, betont Wietoska. 

Leistungsspektrum

  Unfallverletzungen und Folgeschäden
  Berufsgenossenschaftliches Heilverfahren
  Endoprothetik – besonders der Hüft- und Knie-

gelenke inklusive Wechseloperationen
  Schulterchirurgie und Schulterprothetik
  Sportschäden und Sportverletzungen 
  Arthroskopie von Schulter und Knie
  Degenerative Veränderungen am Muskel-

Skelettsystem

 Klinik für

 Unfall- und Wiederherstellungschirurgie
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prospeKte

 1  helios klinikum | Themenprospekt

 2  zill ladenausstattung | Verkaufsprospekt,
  16 Seiten

 3 salzgitter szene | regionales Termin-Magazin, 
  36 Seiten

 4  rostfreidienstleistugnen | Image-Broschüre

 5 landesjägerschaft niedersachsen | 
  Tagungsbericht zur Wildtiererfassung, 48 Seiten

HELIOS Klinikum Gifhorn

Darmspiegelung /   
Vorsorge-Koloskopie
Darmkrebs und Kolorektales Karzinom

Impressum:  
Verleger HELIOS Klinikum Gifhorn GmbH · Campus 6 · 38518 Gifhorn · 
Druckerei Voigt Druck GmbH · Alfred-Teves-Straße 14 · 38518 Gifhorn

Anfahrt

Kontakt und Terminvereinbarung  
zur Vorsorgekoloskopie

Medizinsche Klinik II

Chefarzt Prof. Dr. Harald Meyer-Lehnert

Sekretariat

Telefon: (05371) 87-1451

E-Mail: martina.meier@helios-kliniken.de

Wissenswertes

Die Darmspiegelung ist schmerzfrei.
Schmerzen bei der Darmspiegelung waren  
gestern. Heute erhält der Patient eine kleine 
Schlafspritze und spürt von der Untersu-
chung überhaupt nichts.

Die Vorbereitung ist ganz einfach.
Nur in einem sauber gespülten Darm können 
alle Unregelmäßigkeiten der Schleimhaut er-
kannt und evtl. vorhandene Polypen entfernt 
werden. Am Tag vor der Untersuchung wer-
den daher zwei Liter einer neutral-schme-
ckenden Spülflüssigkeit getrunken.

Der Eingriff dauert etwa 20 Minuten.
Sie können sich eine Kurzschlafspritze geben 
lassen und die Untersuchung verschlafen, 
oder Sie können sie auf dem Bildschirm live 
mit verfolgen. Der Einblick in den eigenen 
Darm ist faszinierend.

Sicherheit für 10 Jahre.
Wenn keine Polypen entdeckt werden, können 
Sie sich mit der nächsten Vorsorgedarmspie-
gelung 10 Jahre Zeit lassen.

Die Darmspiegelung rettet Leben.
Sie bietet die einzigartige Möglichkeit, Poly-
pen zu entdecken, bevor sie zu Krebs entar-
ten, und Darmkrebs im Frühstadium zu er-
kennen, in dem er oft vollständig geheilt 
werden kann.

Quelle: felix-burda-stiftung.de
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Campus 6 · 38518 Gifhorn 

Telefon: (05371) 87-0

www.helios-kliniken.de /gifhorn

HELIOS
Klinikum Gifhorn

 Beratung

Sie möchten Ihren Vertrieb entwickeln, neue Märkte erschließen? Sie suchen nach innovativen Ideen oder haben sehr spezielle Anwendungen? Sie benötigen kurzfristig professionelle Hilfe? Ihre Wünsche sind unsere Herausforderung! Wir bearbeiten für Sie Spezifikations texte und nehmen normenspezifische Anpassungen vor. Wir betreuen Ihre Projekte, helfen bei der Abwicklung und optimie ren Ihre Beschaffung. Auf Wunsch bearbeiten wir auch Ihre Reklamationen. Bei der Vertretung Ihrer Interessen haben Sie mit 
 stets einen kompetenten und zuverlässigen Partner.

Sie suchen spezielle Edelstahlrohre oder Zubehörteile mit außergewöhnlichen Anforderungen in spezieller Güte? Sie benötigen nicht rostende Rohr leitungsteile mit Sonderbearbeitungen, wie z.  B.Biegen, Schleifen, Drehen, Lasern oder Verformung?
 findet für Sie eine bedarfsgerechte, kostengünstige Lösung oder Alternative und vermittelt Ihnen den passenden Lieferanten.Ebenso aquirieren wir für Sie neue Kunden undGeschäftspartner, die genau zu Ihrem Unternehmenund Ihrer Produktpalette passen. Möglicherweise sind diese in völlig ungewohnten Anwendungsgebieten oder fremden Branchen zu finden! 

 Vermittlung

Unsere Branchenschwerpunkte
• Lebensmittel und Getränkeindustrie• Chemie und Pharmaindustrie
• Wasser und Umwelttechnik
• Papier und Zellstoffindustrie
• Energietechnik und erneuerbare Energien• Anlagen, Apparate und Rohrleitungsbau• Schiffbauindustrie
• Automobilindustrie und Fahrzeugbau• Architektur und Bauwirtschaft

Sie suchen spezielle Edelstahlrohre oder Zubehör

Vermittlung

1Training

Beratung

Vermittlung

1

Dienstag, 1.4.

20 Uhr: Katie Melua – Konzert. 

Stadthalle Braunschweig, Under-

cover GmbH.

Mittwoch, 2.4.

20 Uhr: Pe Werner, Peter 

Grabinger & Strings Deluxe – 

Chansonabend. Forum Peine, 

Winkel 30, in Peine, Kulturring 

Peine.

Dienstag, 8.4.

20 Uhr: The Bar at Buena 

Vista – Konzert. Stadthalle in 

Braunschweig, Under-

cover GmbH.

Dienstag, 15.4.

18.15 Uhr: 2. Magni-Passions-

lauf mit Andacht. gestartet wird 

am Magnikirchplatz in Braun-

schweig, Evangelische Kirchen-

gemeinde St. Magni.

Donnerstag, 17.4.

20 Uhr: Afrika! Afrika! – Zirkus-

ereignis. Stadthalle in Braun-

schweig, Konzertbüro Hansi Do-

bratz.

Di., 22.4. bis Sa.1.6.

Movimentos – Tanzfestival. 

Theater Wolfsburg / ehemali-

gen VW-Kraftwerk / Staatsthea-

ter Braunschweig, Autostadt in 

Wolfsburg.

Samstag, 26.4.

20 Uhr: Pop meets Classic 

2014 – Konzert. Volkswagen-

halle in Braunschweig, Underco-

ver GmbH.

Sonntag, 27.4.

19.30 Uhr: Dieter „Maschi-

ne“ Birr – Konzert. Gastwerk 

in Braunschweig, Eigenveran-

staltung.

Sonntag, 27.4.

20 Uhr: Andreas Kümmert – 

Konzert. Andreas Kümmert 

konnte sich im Finale von „The 

Voice Of Germany“ durchsetzen 

und ist damit der glückliche Ge-

winner von Staffel Nr 3. Nun tritt 

er im Capitol in Hannover auf. 

Hannover Concerts.

Fr., 2.5. bis So., 4.5. 

Automeile. Lebenstedter In-

nenstadt. City-Lebenstedt.

Samstag, 10.5.

20 Uhr: Torsten Sträter – Co-

medy-Kabarett. Kniestedter 

Kirche in Salzgitter-Bad. Klein-

kunstbühne Salzgitter-Bad.

Sa., 10.5. bis So., 11.5.

Museumsfest. Städtisches 

Museum Schloss Salder. 

Fachdienst Kultur der Stadt 

Salzgitter.

Samstag, 10.5.

20 Uhr: Oldie Night. Wasser-

burg Gebhardshagen.

Sonntag, 11.5.2014

11 Uhr: Kulturfrühstück mit 

„Acoustic Soul“. Begegnungs-

stätte Brücke. Fredenberg Fo-

rum.

Sonntag, 11.5.

18 Uhr: Kabarett mit Stephan 

Bauer. Wasserburg Gebhards-

hagen.

Fr., 16.5. bis So., 18.5.

Festival der Klesmer- und 

Weltmusik / Frühlingsmeile. 

Innenstadt von Salzgitter-Bad. 

Stadt Salzgitter / Werbegemein-

schaft Salzgitter-Bad.

Sonntag, 18.5.

Internationaler Museums-

tag: Städtisches Museum 

Schloss Salder. Fachdienst Kul-

tur der Stadt Salzgitter.

Mo., 19.5. + Di., 20.5.

Peter und der Wolf – Kinder-

konzert. 19. Mai, 10 Uhr, Aula 

des Gymnasiums Salzgitter-

Bad. 20. Mai, 10 Uhr, Aula des 

Gymnasiums Fredenberg in Le-

benstedt. Kulturkreis Salzgitter.

Freitag, 23.5.

10 Uhr: Kindertheater „Ver-

flixter Ratz“. Begegnungsstät-

te Brücke. Fredenberg Forum.

Freitag, 23.5.

20 Uhr: K(n)abarett mit Sia 

Korthaus. Begegnungsstätte 

Brücke. Fredenberg Forum.

Freitag, 23.5.

20 Uhr Bet Williams. Knies-

tedter Kirche. Kleinkunstbühne.

Samstag, 31.5.

20 Uhr: CR Revival Band  – 

Scheunennächte. Kultur-

scheune Lebenstedt. Fach-

dienst Kultur der Stadt 

Salzgitter.

Vorschau Mai

Höhepunkte in der Region

rum.
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Innenstadt von Salzgitter-Bad. 

Stadt Salzgitter / Werbegemein-
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Scheunennächte. Kultur-

scheune Lebenstedt. Fach-

dienst Kultur der Stadt 

Salzgitter.

Stadthalle in Braun-

ter Braunschweig, Autostadt in 

Wolfsburg.

Samstag, 26.4.Samstag, 26.4.

20 Uhr: Pop meets Classic 

2014 – Konzert. Volkswagen-

halle in Braunschweig, Underco-

ver GmbH.

Sonntag, 27.4.Sonntag, 27.4.

ne“ Birr – Konzert. 

staltung.

Sonntag, 27.4.

Konzert. 

Hannover Concerts.

 2. April: 

 Pe Werner, Peter Grabinger & Strings Deluxe – 

 Chansonabend im Forum Peine 

Redaktions- und 

Anzeigen schluss für 

die nächste SZene-

Ausgabe Mai 2014 ist 

am 3. April 2014.

 17. April 

 Afrika! Afrika! – Zirkusereignis. 

 Stadthalle in Braunschweig 
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Größte Lampenauswahl von Niedersachsen

Preise20% – 80%
unter Listenpreise

n

Neustart nach Brand!!!

Möbel-Studio Lutter, Inh
. Manfred Zubke

Frankfurter Str. 11, 387
29 Lutter a. Bbg. Tel. 05

383/1243

Mo.-Fr. 9.00 - 13.00 Uhr
u. 15.00 - 18.00 Uhr - S

a. 9.00 - 13.00 Uhr

Kommen Sie vorbei - es lohnt si
ch!

Möbel-Studio Lutter
Haus der 5000 Lampen

Gretel Schulze & Andreas Zieger

Sa. 19.04.2014 | Beginn 18.30 Uhr

VVK 15 € • AK 18 €

Oldie Night

Sa. 10
.05.20

14 | Begi
nn 20.00

Uhr

VVK 10 € • AK 12 €

Stephan Bauer

So. 11.05.2014 | Beginn 18.30 Uhr

VVK 15 € • AK 18 €

Mahner Berg Residenz

Mahner Berg 4–6

38259 Salzgitter / Bad

www.mahner-berg.de

Infos bei

Kaffee und
Kuchen

jeden Dienstag ab 13.00 Uhr

oder nach
Vereinbaru

ng

������� �������
������������
���������������
�����������������

�

���� �����������

����������� ����������

����������������������
��������

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
� ��������������
� ������������������������

�������

� ���������������������
��

� ��������������������
��������������

� ��������������������
������ �����

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

��������������� ������������� ��������������

���������������������
����� ���������������������

�������� ���������������

����������������������
� ���������������

�������� �������

19.30 Uhr: Dieter „Maschi-

20 Uhr: Torsten Sträter – Co-

Ausgabe Mai 2014 ist 

20 Uhr: Torsten Sträter – Co-

Gretel Schulze & Andreas Zieger
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3. April Noah
 Drama, USA
 Moliere auf dem Fahrrad Komödie, Frankreich

10. April Stiller Sommer Drama, Deutschland
 The Lego Movie Zeichentrick, USA

17. April Die schwarzen Brüder Abenteuer, Deutschland / Schweiz
 Yves Saint Laurent Drama, Frankreich

24. April Miss Sixty
 Komödie,
 Deutschland

 Ride Along
 Komödie, USA

 Im April bleibt kein Auge trocken. Am Start steht eine Vielzahl an Komödien.   Egal ob Kinderspaß mit dem blauen Ara oder der sympathische französische Humor
 mit Dany Boon – es erwartet den Kinobesucher Filmspaß auf ganzer Linie! 

Lachen bis der Arzt kommt!

Weitere Kinostarts im April

Es wartet ein Dschungel-
Abenteuer auf Blu, Jewel und 
ihre drei Kinder. Sie verlassen 
die magische Großstadt Rio, 
um auf der Spurensuche nach 
ihren Vorfahren in die Wildnis 
des Amazonas aufzubrechen. 
Blu wird aus seiner vertrau-
ten Umgebung herausge-
rissen und ist plötzlich in ei-
nem Land, das er nicht kennt. 
Während er versucht, Nigels 
hinterhältigem Racheplan zu 
entgehen, trifft er auf einen 
furchterregenden Gegner – 
seinen Schwiegervater.

Genre: 
3D, Animation
Start: 
4. April

Für Romain Faubert (Dany 
Boon) ist die Welt ein Ort 
voller bösartiger Bazillen, die 
an jeder Ecke lauern. Mit sei-
nen 39 Jahren hat er weder 
Frau noch Kind. Sein einziger 
Freund ist sein Arzt Dr. Dimitri 
Zvenka (Kad Merad), der den 
Fehler gemacht hat, Romain 
in sein Herz zu schließen. Um 
seinen „Lieblingspatienten“ 
loszuwerden, heckt Dimitri 
einen Plan aus: Er hilft Romain 
dabei, endlich die Frau seiner 
Träume zu finden. Bei diesem 
Vorhaben lässt er nichts un-

versucht.

Genre: Komödie
Start: 10. April

 

Es ist toll, Spider-Man (An-
drew Garfield) zu sein. Sich 
zwischen Wolkenkratzern hin 
und her zu schwingen, ist für 
Peter Parker das Größte. Er ge-
nießt es, ein Held zu sein und 
Zeit mit Gwen (Emma Stone) 
zu verbringen. Doch Spider-
Man zu sein, hat auch seinen 
Preis: Nur er kann seine Mit-
bürger vor den furchteinflö-
ßenden Bösewichten schüt-
zen, die die Stadt bedrohen. 
Als Electro (Jamie Foxx) auf-
taucht, muss sich Peter einem 
Gegner stellen, der viel mäch-
tiger ist als er selbst. 

Genre: 
Action /
Fantasy
Start: 
17. April

Als Daniel (Fahri Yardim) we-
gen seiner krankhaften Ei-
fersucht von Freundin Mia 
(Josefine Preuß) verlassen 
wird, legt sie ihm eine The-
rapie nahe. Aus Solidarität 
nimmt sein bester Freund 
Thomas (Milan Peschel) 
mit ihm an einer Grup-
pentherapie teil und ent-
deckt dabei auch gleich 
einen willkommenen Ne-
beneffekt: Mit falschem Na-
men und erfundenen Pro-
blemen lassen sich von den 
beiden Therapietouristen 
reihenweise Frauen ab-
schleppen. 

Genre: 
Komödie
Start: 
24. April

Rio 2 – 
Dschungel� eber Spider Man 2

Super 
Hypochonder

3. April 
 Drama, USA
 Moliere auf dem Fahrrad Komödie, Frankreich

10. April
 Drama, Deutschland
 The Lego Movie Zeichentrick, USA

17. April
 Abenteuer, Deutschland / Schweiz

 Yves Saint Laurent Drama, Frankreich

24. April 
 Komödie,
 Deutschland

 Ride Along
 Komödie, USA

Weitere Kinostarts im April

Als Daniel (Fahri Yardim) we-
gen seiner krankhaften Ei-
fersucht von Freundin Mia 
(Josefine Preuß) verlassen 
wird, legt sie ihm eine The-
rapie nahe. Aus Solidarität 
nimmt sein bester Freund 
Thomas (Milan Peschel) 
mit ihm an einer Grup-
pentherapie teil und ent-
deckt dabei auch gleich 
einen willkommenen Ne-
beneffekt: Mit falschem Na-
men und erfundenen Pro-
blemen lassen sich von den 
beiden Therapietouristen 
reihenweise Frauen ab-
schleppen. 

Irre sind 
männlich

3D, Animation

versucht.

Genre: Komödie
Start: 10. April

Spider Man 2 Irre sind 
männlich

Genre: 
Action /
Fantasy
Start: 
17. April

Genre:
Komödie
Start: 
24. April

Komödie

24. April
 Deutschland

 Komödie, USA

Kinotipps    |    19 
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20 Uhr: Katie Melua – Konzert. 

bratz.

Di., 22.4. bis Sa.1.6.

 17. April  17. April 

 Afrika! Afrika! – Zirkusereignis. 
 Afrika! Afrika! – Zirkusereignis. 

 Stadthalle in Braunschweig 
 Stadthalle in Braunschweig 
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Salzgitter
Das offizielle Stadtmagazin

Das Veranstaltungsmagazin für Salzgitter wird unterstützt von

Wirtschafts- und
Innovationsförderung Salzgitter

In Zusammenarbeit 
mit der 

Stadt Salzgitter

Das offizielle Stadtmagazin

Der Kultursommer 
schlägt hohe Wellen
Die Echogewinner von Santiano 
spielen auf Schloss Salder

Sommer Verlosung
In dieser Ausgabe: 
Die große SZene-Ticket-Verlosung mit Karten für Santiano, 

Eintracht Braunschweig, Sommerproms auf Schloss Oelber, 

„Viva Verdi“, Gunter Gabriel, die Flugtage und das Kulturfrühstück

��

Wildtiermonitoring I

zu den Mitarbeitern vor Ort her und haben die für das Projekt 

wesentliche Aufgabe, die Jäger zur langfristigen, zeitaufwän-

digen Mitarbeit zu motivieren. 

Verwaltung und Dokumentation aller Daten, die im Rahmen 

von WILD anfallen, wurde ein Informationssystem aufgebaut. 

Den Kern des Informationssystems bildet eine Datenbank. Mit 

Hilfe Geographischer Informationssysteme (GIS) wird auf diese 

Information zugegriffen, um die Ergebnisse u. a. anschaulich 

in Form von Karten darstellen zu können.

Bezüglich der Ergebnisse werden Beispiele dargestellt, die in 

mehreren Jahresberichten, Kurzbroschüren und Publikationen 

dargestellt sind (z. B. Keuling et al. 2011, Grauer et al. 2009, 

Strauß et al. 2008). Beim Rebhuhn konnten aufgrund von 

Abfragen und Rückläufen aus über 50 % aller Jagdbezirke 

Deutschlands nicht nur Verbreitungsschwerpunkte und zeit-

liche Entwicklungen erarbeitet, sondern basierend auf einer 

differenzierten Hochrechnung eine erste flächendeckende 

Karte der potenziellen Verbreitung in Deutschland erstellt 

werden. Für die schwer zu erfassende Wildkatze ergaben 

Abfragen im Rahmen der flächendeckenden Erhebung die 

Tendenz zu einer langsam verlaufenden Ausbreitung von den 

beiden Schwerpunkträumen ihres Vorkommens in Deutsch-

land ausgehend (linksrheinische Gebiete von Rheinland-Pfalz 

und dem Saarland sowie Mitteldeutschland).

Auch für Neozoen wie Marderhund, Nil- und Kanadagans 

können aus Abfragen in den Jahren 2006 und 2009 Ausbrei-

tungstendenzen in Deutschland visualisiert werden. Am Bei-

spiel des Baummarders wurde gezeigt, dass Jäger auch für 

schwer erfassbare Arten kompetente Angaben liefern, was 

anhand des Vergleichs der Abfrageergebnisse mit den Jahres-

strecken deutlich zum Ausdruck kommt.

Der Hase als „Zugpferd“ von WILD wird in über 500 Refe-

renzgebieten jährlich zweimal per Scheinwerfertaxation im 

Frühjahr und Herbst gezählt. Die Auswertungen werden u. a. 

Die Erfassungen werden von den Jagdausübungsberechtigten 

bzw. weiteren Mitarbeitern für die jeweiligen Wildtierar-

ten durchgeführt, ohne deren ehrenamtliches Engagement 

ein solches Projekt nicht durchführbar wäre. Insbesondere 

in den Referenzgebieten müssen die Mitarbeiter von WILD 

sehr motiviert sein, da gerade hier von ihnen ein hoher zeit-

licher Einsatz erwartet wird. Für eine effektive und sinnvolle 

Organisationsstruktur

Deutscher Jagdschutz-Verband e . V .

WILD-Zentren und ihnen zugeordnete Länder

Landesverbände (Länderbetreuer, Forschungsstellen)

Jäger vor Ort in den Jagdbezirken

Forschungsstelle für Wild-

ökologie und Jagdwirtschaft, 

Landeskompetenzzentrum 

Forst Eberswalde (LFE) /  

Waldkunde-Institut Ebers-

walde GmbH

Institut für Wildtier-

forschung, Tierärztliche 

Hochschule Hannover

Biogeographie, 

Universität Trier
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Westermann | Reise in die Vergangenheit
Geschichtsbuchreihe für verschiedene Klassenstufen,
ca. 200 Seiten pro Exemplar, 
erstellt im Online-Redaktionssystem DORIS
– Infografi ken
– Satz

die neubearbeitung des klassikers
Geschichtsbuchreihe für Gesamt-, Haupt -, 
Real-, Regel- und Sekundarschule

sChul- + sAChbÜCher

nordwestdeutsche forstliche Versuchsanstalt | Naturwaldbuch
Band 1, 340 Seiten
– Layout-Entwicklung
– Infografi ken
– Bildbearbeitung
– Satz / Tabellensatz

Mit der Vorstellung der niedersächsischen Naturwälder ver-
sucht die Nordwestdeutsche Forstliche Versuchsanstalt, die
zurückliegenden drei Jahrzehnte Naturwald entwicklung in 
Niedersachsen zusammenzufassen. Homepage-Auszug der NW-FVA



FAChbÜCher + JAhresberiChte

ButtinG | Tabellenbuch

260 Seiten, in Deutsch und Englisch 

– Layout

– Satz / Tabellensatz

– Bild bearbeitung

– Infografi ken

– technische Zeichnungen

landesjägerschaft niedersachen | Landesjagdberichte

116 Seiten,

– Layout

– Satz / Tabellensatz

– Bild bearbeitung

– Infografi ken



niedersächsische landesforsten | Waldinformationen

für den Ausdruck optimierten Online-Magazin als 
Bildschirm-PDF mit ca. 48 Seiten pro Exemplar, 
– Infografi ken

– Satz

Von online-Magazin …

Zeitung im Berliner Format mit 
ca. 12 – 20 Seiten pro Exemplar
– Layoutentwicklung
– Infografi ken
– Satz

– Bildbearbeitung

… zur zeitung.

MitArbeiterZeitung

Waldinformation 

Juni 2012

Waldökologie und 

Waldnaturschutz

Christoph Rothfuchs

– seit XXXX bei den

 Landesforsten
– Stichpunkt
– Stichpunkt

3
ZWiScheN harZ uND meer

unsere Forstämter stellen sich vor: 

Das Forstamt Unterlüß
Zuhause in den Naturparks Süd- und ostheide

Das Forstamt Harsefeld
hier wird der Naturschutz großgeschrieben

Das Niedersächsische Forstamt Unterlüß 

liegt in der Südund Ostheide, in den Land-

kreisen Celle, Gifhorn und Uelzen. Durch 9 

Revierförstereien und insgesamt 65 Mitar-

beiter werden ca. 19 500 Hektar Wald, Wie-

sen, Moore und Heiden für die Niedersäch-

sischen Landesforsten bewirtschaftet und 

betreut.

im Forstamt unterlüß beheimatet: der Schwarzstorch und der einmalig im europäischen Flachland vor-

kommende Sperlingskauz

im Forstamt harsefeld sind moosjungfern und 

moorfrösche zuhause

Kontakt

Niedersächsisches Forstamt harsefeld

Am Amtshof 1
21698 Harsefeld

Telefon 04164 8193-0

Telefax 04164  8193-55

poststelle@nfa-harsefld. niedersachsen.de

Artenreiche Mischwälder sind das Ziel

Die Hälfte der heutigen Wälder des Forst-

amtes sind aus Heideaufforstungen im 

19. Jahrhundert entstanden. Die Weiter-

entwicklung dieser nadelholzreichen Pio-

nierwälder hin zu naturnäheren Mischwäl-

der mit den natürlichen Laubbäumen Eiche 

und Buche ist uns ein besonderes Anliegen 

und nach der „Langfristigen Ökologischen 

Waldentwicklung (LÖWE)“ eine zentrale 

Aufgabe. Auf den Waldflächen des Forst-

amtes wachsen jährlich ca. 160 000  m³ 

Holz zu, von denen derzeit ca. 90 000  m³ 

genutzt und verwertet werden. Damit wird, 

wie schon unter unseren Vorfahren, die 

Nachhaltigkeit gewahrt.

Aktiv im Naturschutz

In der Region ist das Forstamtsteam für 

seinen verantwortungsvollen Umgang mit 

der Natur bekannt. Dies wird besonders 

deutlich durch die Pflege und Entwicklung 

der uns anvertrauten Naturschutz- und Na-

tura 2000-Gebiete. Auf einer Gesamtflä-

che von 7 250 ha gewährleisten wir Pflege 

und Schutz von seltenen, feuchten E ichen- 

und Eschenwäldern, trockenen Buchen-

wäldern, strukturreichen Bach talland 

schaften, Mooren oder trockenen Heideflä-

chen. 
Beim Artenschutz haben wir Erfolge 

beim Schutz störungsempfindlicher Vogel-

arten wie Schwarzstorch, Seeadler oder 

Sperlingskauz.

Das Niedersächsische Forstamt Harsefeld 

bewirtschaftet mit seinen sieben Revier-

förstereien 11 500 Hektar Wald im Elbe-We-

ser-Dreieck in den Landkreisen Stade, Cux-

haven, Rotenburg (Wümme) und Osterholz. 

In den Wäldern des Forstamtes hat für die 

Förster neben der zeitgemäßen Holzpro-

duktion nach dem Paneuropäischen Forst 

Zertifikat (PEFC) der Schutz ökologischer 

Schätze einen besonderen Stellenwert. Ein 

weiteres Betätigungsfeld des Forstamts 

ist die Jagd und die Vermarktung von Wild. 

Neu aufgebaut wird zurzeit der Geschäfts-

bereich „Naturdienstleistungen“.

Das Forstamt betreut Wälder in 17 Na-

turschutzgebieten mit einer Gesamtfläche 

von über 1 300 Hektar. Hinzu kommen acht 

Naturwälder mit einer Gesamtfläche von 

200 Hektar, die das Forstamt Harse feld 

vollkommen der natürlichen Entwicklung 

überlässt. Das Forstamt engagiert sich in 

Natura2000-Flächen und im Nationalpark 

Wattenmeer.

Das Ziel: naturnahe Mischwälder

Der Waldanteil im Nordwesten Niedersach-

sens ist seit Jahrhunderten als Folge der 

mittelalterlichen Waldverwüstung gering. 

Im Forstamt Harsefeld kam es außerdem 

nach dem Zweiten Weltkrieg zu einer Über-

nutzung der Bestände.

Die der Holznot geschuldete Wiederauf-

forstung erfolgte großflächig mit schnell 

wachsenden Nadelbaumarten wie Dou-

glasie, Fichte und Japanlärche – ein be-

achtlicher Kraftakt der Forstkultur. Die 

Folge heute: Den wenigen über 100 Jahre 

alten Waldbeständen stehen viele jün-

gere Bestände aus der Nachkriegszeit ge-

genüber. Diese 40 bis 60 Jahre alten Na-

delbaumkulturen wachsen oft auf Böden, 

auf denen von Natur aus Eichen und Bu-

chen stehen würden. Die Umwandlung 

der standortfremden Nadelbaumkulturen 

in artenreiche und möglichst naturnahe 

Mischwälder hat im Forstamt Harsefeld 

hohe Priorität. So verlangt es auch das 

niedersächsische Programm „Langfristige 

Ökologische Waldentwicklung“ (LÖWE). 

Kompensationsflächenpools wie „Am Hol-

zurburger Moor“ ermöglichen über die Na-

turschutzarbeit des Forstamtes hinaus, 

bedrohten Pflanzen- und Tierarten ein Re-

fugium zu schaffen und der Landschaft ein 

Stück Wildnis zurückzugeben. 

Naturdienstleistungen 

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen un-

seres Forstamts sind von Berufs wegen 

Fachleute für Naturhaushalte. Wir beschäf-

tigen Waldspezialisten wie Ökologen und 

Forstfachwirte und kennen uns mit Forst-

technik und Behördenanforderungen aus. 

Und natürlich besitzen wir Flächen mit 

einem hohen ökologischen Aufwertungs-

potenzial, die von unseren Mitarbeitern ge-

pflegt und entwickelt werden.

Als moderner Forstwirtschaftsbetrieb 

verfügen wir über hervorragende Daten 

und Karten von allen unseren Flächen. Na-

tural-Daten zu Biotopen, Boden und Was-

serhaushalt stehen in unserer EDV zur 

Verfügung. Träger von Infrastruktur- und 

Baumaßnahmen können mit ihrem Vorha-

ben beginnen und ohne aufwändige Ge-

nehmigungsverfahren, Flächenankäufe, 

Gutachten und Rechtsverfahren die not-

wendigen Ausgleichsflächen nachweisen.

Projektleiter Natur-

dienstleistungen

Thorsten Poppe

– seit XXXX bei den

 Landesforsten
– Stichpunkt
– Stichpunkt

Forstamtsleiter

Dr. Otto Fricke

– seit XXXX bei den

 Landesforsten
– Stichpunkt
– Stichpunkt
– Stichpunkt

Kontakt

Niedersächsisches Forstamt unterlüß

Weyhäuser Straße 15

29345 Unterlüß

Telefon 05827 9872-0

Telefax 05827 9872-55

poststelle@nfa-unterlue.niedersachsen.de

Typisch unterlüß: alt-Kiefernwälder mit Fichten
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Das Forstamt Harsefeld
hier wird der Naturschutz großgeschrieben

Das Niedersächsische Forstamt Unterlüß 

liegt in der Südund Ostheide, in den Land-

kreisen Celle, Gifhorn und Uelzen. Durch 9 

Revierförstereien und insgesamt 65 Mitar-

werden ca. 19 500 Hektar Wald, Wie-

sen, Moore und Heiden für die Niedersäch-

sischen Landesforsten bewirtschaftet und 

Das Niedersächsische Forstamt Harsefeld 

bewirtschaftet mit seinen sieben Revier-

förstereien 11 500 Hektar Wald im Elbe-We-

ser-Dreieck in den Landkreisen Stade, Cux-

haven, Rotenburg (Wümme) und Osterholz. 

In den Wäldern des Forstamtes hat für die 

Förster neben der zeitgemäßen Holzpro-

duktion nach dem Paneuropäischen Forst 
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Schätze einen besonderen Stellenwert. Ein 

weiteres Betätigungsfeld des Forstamts 

ist die Jagd und die Vermarktung von Wild. 
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turschutzarbeit des Forstamtes hinaus, 
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Verfügung. Träger von Infrastruktur- und 

Typisch unterlüß: alt-Kiefernwälder mit Fichten
Typisch unterlüß: alt-Kiefernwälder mit Fichten
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MDE-Geräte auf Herz und Nieren geprüft
ergebnisse der KVp-arbeitsgruppe revier-aG

Arbeitsschutz mit Systemmanagementsystem (aSm) für die arbeitssicherheit in den NlF

Ja, es gibt sie noch, die Arbeits-gruppe Revier-AG. Auch wenn man nicht allzu viel von ihr hört, arbeitet sie im Stillen weiter. Her-vorgegangen aus der Revier-PC-AG ist sie älter als die NLF, denn es gab sie schon zu Zeiten der Landesforstverwaltung.Mit der Neu-Organisation der AG wurde diese in den KVP inte-griert und das Projektziel wurde weiter gefasst. Dazu wurden un-ter anderem formuliert:Verminderung des Arbeitsvolu-mens in den Revieren durch– Optimierung der Abläufe–  Verbesserung der eingesetzten Technik.

Hochtrabende Ziele, die wir uns gesteckt haben. Es ist klar, dass die Erprobung und Einführung eines neuen MDE-Gerätes für die AG eine Herzensangelegen-heit ist. Daher waren wir froh, als wir vom EDV-Dezernat gebeten wurden, die auf die europaweite Ausschreibung hin angebotenen Testgeräte mit den Revierleitern aus der Holz-AG auf Herz und 

Nieren zu überprüfen. Die Holz-AG hatte hier schon ganze Ar-beit geleistet und zusammen mit dem EDV-Dezernat die Anforde-rungsdefinition für die neuen Ge-räte erstellt. Nach Auswertung der Angebote blieben drei Geräte zum Testen übrig, die alle gefor-derten technischen Parameter erfüllten. Immerhin hatte der Ver-gleich durch uns Anwender (Re-

vierleitung, Forstwirtschaftsmei-ster und Vorarbeiter) einen Anteil von gut 20 % bei der Auswahlent-scheidung im Beschaffungsver-fahren.
Die Geräte wurden sowohl im Raumeals auch draußen im Revier geprüft. Etwas schwierig für uns Praktiker war, dass die neue Hol-zerfassungs-Software noch nicht vollständig war. Dennoch konnten 

wir uns mit der verfügbaren Ver-sion einen guten Überblick und Eindruck verschaffen.Resultate
Der Bildschirm ist bei allen Gerä-ten deutlich besser als beim Tim-baTec. Die Bedienungselemente entsprechen natürlich dem aktu-ellen Stand der heute gängigen Technik und sind deshalb etwas anders als beim alten Gerät.Der Stift für den Touch-Screen ist etwas gewöhnungsbedürftig für dicke Daumen. Die auf WIN-DOWS basierende Erfassungs-software stellt sich als sehr an-wenderfreundlich dar.Der externe Nummernblock erleichtert die Bedienung, weil man nicht ausschließlich auf dem Bildschirm arbeiten muss. Weiterhin sieht die schöne neue Programmwelt vor, dass man die Holzeingabe auch vom hei-mischen PC erledigen kann.

Testsieger
Als Sieger aus dem Beschaf-fungsverfahren für das neue MDE-Gerät ging letztlich das Mo-

Testsieger: Der Tablet-pc Durios T7m ersetzt demnächst die alten TimbaTec-Geräte

Was wird nicht alles mit der Vo-kabel Management geschmückt! Der Begriff wird häufig bemüht und lesen mag man ihn eigent-lich auch nicht mehr. Nach der aktuellen Ausgabe des Duden versteht man darunter nichts an-deres als die „Leitung eines Un-ternehmens“. Die damit verbun-dene Tätigkeit „managen“ wird u. a. mit „etwas zustande bringen“ beschrieben. Sucht man nach ei-ner griffigen Entsprechung für „System“, so wird neben ande-ren Definitionen die „Vereinigung grundlegender Erkenntnisse zu einer geschlossenen Einheit“ an-geboten.

ZwischenüberschriftUnd genau das trifft es: In den Landesforsten gab und gibt es eine Fülle von Einzelaktivitäten und Verfahrensweisen, die jede für sich genommen bereits Be-standteile eines ASM darstellen. 

Sie müssen lediglich organisa-torisch so geordnet und sinn-voll zusammengeführt werden, dass wir in unserem Unterneh-meninen einheitlichen Umgang mit dem Arbeitsschutz „zustande bringen“. Was so einfach klingt, stellt sich in der Praxis aufwen-diger dar als zunächst vermutet. Dabei wurde der erste Schritt be-reits getan. Im Leitbild der NLF wurde 2009 unter Beteiligung und mit Zustimmung aller Mitar-beiter der hohe Stellenwert von Arbeits- und Gesundheitsschutz festgeschrieben. Somit ist die Einführung eines eigenen, auf die Erfordernisse der Landesforsten zugeschnittenen Managementsy-stems im Arbeitsschutz nur kon-sequent.

Über allem steht das Ziel, das Risiko von Arbeitsunfällen oder Gesundheitsschäden durch die Arbeitsaufgabe zu ver-ringern.Dabei steht nicht al-lein die Rechtssicherheit 

des Unternehmens im Vorder-grund, sondern vielmehr eine Entlastung der Führungskräfte und die Akzeptanz vermeintlich unbequemer Regelungen. Jeder Mitarbeiter soll sich im ASM wie-derfinden und die in seinem Zu-ständigkeitsbereich bestehende Verantwortung für die Umset-zung der Ziele im Arbeitsschutz beschrieben sehen. Der Präsiden t ebenso wie der Vorarbeiter ei-ner Arbeitsgruppe oder die Haus-wirtschafterin in einem unserer Waldpädagogikzentren.Im Intranet werden dazu umfangreiche Dokumente und Handlungshilfen zur Verfügung gestellt, die den teilweise schwie-rigen Umgang mit Vorgaben aus dem staatlichen Recht oder dem Recht der Unfallversicherungsträ-ger erleichtern. Als Beispiel seien hier nur Vor-
lagen für Gefährdungsbeurtei-lungen, Betriebsanweisungen oder andere, künftig einheitliche Dokumente genannt. Ein ent-sprechendes Handbuch wird – ei-ner Gebrauchsanweisung nicht unähnlich – den ungewohnten Umgang mit diesem System er-klären.

Eine weitere Zwischenüber-schrift über zwei ZeilenBis Juli 2011 sollen die Bestand-teile so zusammengeführt sein, dass in einem Probelauf zwei oder drei Forstämter die Anwend-barkeit kritisch begutachten und sicherlich vorhandene Unstim-migkeiten aufdecken können. Wird unser ehrgeiziger Zeitplan eingehalten, kann das ASM der Niedersächsischen Landesfor-sten im Januar 2012 eingeführt werden. 
Natürlich wird nicht alles auf Anhieb funktionieren und zu An-fang wird es vermutlich etwas 

motormanuelle holzernte ist immer noch eine gefährliche arbeit. Durch die ein-

führung eines aSm soll die arbeitssicherheit weiter verbessert werden

dell Durios T7M der Firma Actu-rion hervor. Dieses holte sowohl beim Anwendertest als auch beim Administratorentest die meisten Leistungspunkte und er-reichte dadurch auch insgesamt die höchste Punktzahl. Mittler-weile hat das Gerät auch den KWF-Test ohne Probleme bestan-den (http://www.kwf-online.de/deutsch/pruef/pruefergebnisse/aagw/mde/5910_11.pdf).
BedienungsfreundlichkeitAuch unter widrigen Bedin-gungen muss alles gut ablesbar bleiben. Der Akku muss einfach zu tauschen sein und das Gerät muss sich gut über längere Zeit tragen lassen. Letztlich ist bei der heutigen Gerätevielfalt auf dem Markt jede Entscheidung ein Kompromiss. Bisher sind wir mit dem Ergebnis jedoch sehr zu-frieden und hoffen, dass später die fertige Software problemlos auf dem Gerät läuft und die prak-tischen Abläufe durch neue, be-darfsgerechte Funktionalitäten gut unterstützt. 



mühsam sein. An mancher Stelle ist sicher auch eine gesunde Skepsis angebracht, aber es ist ein weiterer, wichtiger Schritt auf dem Weg zu einer Unternehmens-kultur im Arbeitsschutz. Und den mit Augenmaß zu gehen, lohnt sich allemal.

Hier folgt Blindtext: voles estrum dicatiis non cus quis sitiure iss. cus quis sitiure vespe quost, tec-tatem volupta spelese disquunt autemqui officcus quis sitiure iss. cus quis sitiure vespe quost, tec-tatem volupta spelese disquunt autemqui offic. .  
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KNoW-hoW FÜr DeN allTaG
MDE-Geräte auf Herz und Nieren geprüftJa, es gibt sie noch, die Arbeits-gruppe Revier-AG. Auch wenn man nicht allzu viel von ihr hört, arbeitet sie im Stillen weiter. Her-vorgegangen aus der Revier-PC-AG ist sie älter als die NLF, denn 

wir uns mit der verfügbaren Ver-sion einen guten Überblick und 
dell Durios T7M der Firma Actu-

MDE-Geräte auf Herz und Nieren geprüft
ergebnisse der KVp-arbeitsgruppe revier-aGJa, es gibt sie noch, die Arbeits-
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Der Solling ist Deutschlands Waldgebiet des Jahres 2013! Das Waldgebiet im Süden Niedersachsens gewinnt online-abstimmung

Bildunterschrift zur Waldfläche an der Weserschleife

Deutschlands Waldgebiet des Jahres kommt aus den landesforsten. Die Forstleute der NlF im Solling arbeiten in der 300 jährigen Tradition des braunschweigschen Forstmeisters G. von langen (1699 bis 1776), der das Waldgebiet wegweisend prägte. heute folgen sie der Konzeption der „langfristigen ökologischen Waldentwicklung lÖWe“. Sie sehen sich als partner/impulsgeber in der/für die region. ausdruck hierfür ist das Besucherzentrum Wildparkhaus (eröffnung 2013).

Der Forstamtsleiter aus Neu-haus im Solling hatte zahlreiche Kräfte aus der Region gebündelt. Mit dem Naturpark Solling-Vogler stand ihm ein starker Partner zur Seite. Die bundesweite Auszeich-nung soll helfen, ein Jahr lang das Waldgebiet in Deutschland be-kannt zu machen und die Arbeit der Forstleute zu würdigen.

Nachhaltigkeit und Soziales
151 MitarbeiterInnen arbeiten in den Forstämtern Dassel und Neuhaus für die NLF. Die Perso-nalausstattung beträgt 4,1 Be-schäftigten pro 1000 ha. Das Ge-sundheitspräventionsprogramm der NLF „Fit im Forst“, erhielt 2011 den Personalmanagement-Award für Demografiemanagement. Seit über 15 Jahren wird das im Forst-amt Dassel erprobte Arbeitsmo-dell teilautonomer Gruppenarbeit umgesetzt.

Weitere Merkmale: jährlich 12 Azubis Forstwirt, 4-5 Referendare und Anwärter im Vorbereitungs-dienst, kontinuierliche Neuein-stellungen, Sicherstellung eines Mindestlohns von 10,26€/h bei Auftragnehmern.

Die Ökonomie des Sollings
Die Forstämter Dassel und Neu-haus bewirtschaften im Solling ca. 38 500 Hektar Landeswald. (44 % Buchen, 36 % Fichten, 10 % Eichen, 4 % Lärchen, 1 % Doug-lasien, 1 %, Kiefern, 4 % Edellaub- 

Neuhaus / Dassel Deutschlands Waldgebiet des Jahres 2013 ist der Solling. Das ist das Ergeb-nis einer mehrwöchigen Abstim-mung im Internet. Fast die Hälfte aller 14 150 abgegebenen Stim-men fielen auf das Waldgebiet im Süden Niedersachsens. Insge-samt hatten sich sechs Waldge-biete aus ganz Deutschland be-worben.
Erstmalig über eine Online-Abstimmung wurde in Deutsch-land das Waldgebiet des Jah-res 2013 gesucht. Der Solling als Kandidat der Niedersächsischen 

Landesforsten war mit 38 500 Hektar der flächenmäßig größte Bewerber. Das nach dem Harz zweitgrößte Waldgebiet in Nie-dersachsen ist reich an Laub- und Mischwäldern. Es liegt im Weser-bergland, ist zu 60 bewaldet und nur wenig besiedelt.

„Wir freuen uns über das klare Abstimmungsergebnis und be-danken uns bei allen, die für die Region geworben haben“, sagte Walter Hennecke bei der vorzei-tigen Bekanntgabe der Wald-Wahl.

und Weichlaubbäume). Der Vorrat in den NLF beträgt 2012 323 m³/ha bzw. 11,92 Mio. m³. Stärkeren Vorrats- und Flächenverlusten bei Fichte, Lärche und Kiefer durch die Stürme 2007/2008 (Kyrill und Emma) steht ein Anstieg des Vorrates und der Fläche bei den Laubbaumarten und der Dougla-sie gegenüber. Der Schwerpunkt des Vorrates liegt mit 5,1 Mio. m³ (43 %) auf Buchen und Fich-ten (4,5 Mio. m³ = 38 %). Die Be-triebsinventur 2011/2012 ergab ertragsgeschichtlichen Zuwachs von ca. 13 m³/p.a. 
Die Forstämter vermarkten ca. 250 000 m³ Rohholz/p.a., da-von knapp 30 000 m³ an örtliche Brennholzkunden. Die lange Tra-dition der Holzfeuerung als preis-werter Brennstoff ist von großer sozialer und wirtschaftlicher Be-deutung für die Bevölkerung. Ca. 90 % des im Solling eingeschla-genen Holzes findet Abnehmer im Umkreis von ca. 150 km. Durch die Verwertung des Holzes in Form von Schnittholz, Holzwerkstoffe, Papier und Pappe werden jährlich rund 220 000 t CO2 dem Kohlen-stoffkreislauf mit einer positiven Wirkung auf das Klima entzogen. Durchschnittlich vergeben die Forstämter Aufträge an Unterneh-men im Umfang von ca. 5,5  Mio €/p.a. 90 % dieser Unternehmen befinden sich in der Region. 

Fortsetzung auf Seite 2. 

Wald
    Von mitarbeitern für mitarbeiter
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Braunschweigs liebevollster Kuchen.

plAKAte, DisplAYs + Aussenwerbung

BUTTING projects in Europe 2005 / 06

Zaragosa

Madrid

Middlesbrough

Ružomberok

Kunda

Voikaa

Leopoldov

Simpele

Biofuels Corporation Limited   
Middlesbrough (United Kingdom)
 

Estonia Cell   
Kunda (Estland)

ENVIRAL A.S.   
Leopoldov (Slowakei)

Holmen Paper Madrid, S.L. 
Madrid (Spanien)

Mondi Business Paper SCP, a. s.
(Slowakei)

M – Real Simpele KK3  
Simpele (Finnland)

Oy Finnish Peroxides AB  
 Voikaa (Finnland)

SAICA S.A. – Industrias Celulosa  
Zaragosa (Spanien)

1 café und teestube schmidt | Wiedereröffnungsplakat

2 niedersächsische landesforsten | Info-Tafeln für den LÖWE-Wald
 Walderlebnispfad für Kinder im Lechlumer Holz

3 zill ladenausstattung | Reduziert-Plakate (gesehen in Stralsund)

4 evangelischer stadtjugenddienst | Plakat-Wettbewerb
 für die Kinderfreizeit „Märchenhafter Gigelwald“ (1. Platz)

5 lebenshilfe | Plakat-Wettbewerb für den Welt-Down-Syndrom-Tag

6 ButtinG | Messe-Display
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5  reader‘s digest „das Beste“ | Abonenntenanzeige

  LongCopy-Anzeige im Rahmen meines Fernstudiums zum
  Texter und Konzeptioner an der Fernakademie Klett.

6  hochzeitszeitung | Ehe-Hafenkurier, 36 Seiten, 

 –  Text und Konzeption

 –  Layout und Gestaltung
 – Bildkonzept, -recherche und -bearbeitung

Rand bitte freilassen4) Texten Sie eine Abonnenten-Anzeige für „Das Beste“.

Was diese Zeitschrift 
und Kuchenessen  
gemeinsam haben.

  Schon als Kind wollten wir immer nur das Beste. 
Im Kuchen war keine Rosine vor uns nicht sicher. 
Warum jetzt mit der Pickerei aufhören und sich mit 
weniger interessanten Drumherum zufrieden geben? 
  Genau so denken auch die aktuell 2,4 Millionen
Leser von DAS BESTE und genießen Berichterstattun-
gen und ausführliche Reportagen auf allerhöchstem 
Nieveau. Mit monatlich mehr als 700 000 Exempla ren
ist DAS BEST E Deutschlands auflagenstärkste ver-
kaufte Monatszeitschrift, von der viele gern ein Stück  
vom Kuchen abbekommen möchten. 
  Kein Wunder, dass sie so vielen schmeckt, stecken 
doch in jeder Ausgabe nur beste Zutaten für die erle-
sene Mischung aus Unterhaltung, Information und 
Lifestyle. Auf der einen Seite wird dem anspruchs-
vollen Publikum Wissenwertes zu Job, Politik und 
Wissenschaft in kleinen Häppchen serviert, auf der 
anderen Seite locken Schmankerl zu vielseiti gen All-
tagsthemen wie Medizin, Haushalt oder Freizeit. Als 
Sahnehäubchen gibt es obendrauf Ratschläge und 
Tipps für ein besseres und erfolgreicheres Leben, 
passend und oft humorvoll illustriert, für eine köst-
lich amüsierte Leserschaft.
  Die Redakteure von 
DAS BESTE sind eben 
bekennende Rosinen-
Picker mit richtig gutem 
Geschmack! Die führende LeserzeitschriftDie führende Leserzeitschrift

hafenKuRIER   3

Die Braut arbeitet am FlugHAFEN, der Bräutigam kommt quasi aus Bremer HAVEN, die Hochzeit wird auf einem Schiff gefeiert und sogar die Flitterwochen werden die beiden „Turtelmöwchen“ an Bord verbringen und gen Norden schippern. Na, wenn das nicht unweigerlich den Kurs für ein maritimes Hochzeitsmagazin vorgibt. 
Doch man bedenke: eine Hochzeit auf dem Wasser birgt auch Ge-

fahren. Da wäre zum Beispiel 
der Wellengang. Damit uns 
bei ausgelassener Stim-
mung bloß niemand über 
die Reling geht, wurde 
das Hochzeitsmagazin im 
hand lichen Format gestal-

tet. So können Sie, verehrte 
Gäste, mit der einen Hand 

das Magazin und – falls nö-tig – mit der anderen Hand sich selbst halten. Gefahr gebannt!Doch noch weitere Aspekte sollten beim Lesen des Hoch-zeitsmagazins berücksichtigt werden. Es soll ja schon vorgekommen sein, dass während der Feierlichkeiten nach überhöhtem Alkoholkonsum, Magazin e oder Zei-tungen spontan gegessen wurden. Wir raten dringlichst davon ab. Von der Druckfarbe müssen viele aufstoßen und die Heftklammern bekommen ohnehin nicht gut. So e ndet die Hochzeit für betroffene Personen in den meisten  Fällen sehr früh. Außerdem soll das Buffet durchaus deli-kat sein. Warum also den wertvollen Platz im Magen mit überflüssigem Papierkram verschwenden?  um solche oder andere unglücke zu vermeiden, legen wir Ihnen die nebenstehenden Lesehinweise ans Herz – damit die Seefahrt auch wirklich lustig wird.

und nun Leinen los viel Spaß beim Lesen!Die Redaktion des Hochzeitsmagazins

Eine Seefahrt, 
die ist lustig …  Lese-Hinweise

 um zu beginnen, legen sie das Magazin mit dem Titel 
nach oben vor sich hin.

 Beim Lesen immer schön  
die Augen offen halten.

 Europäer lesen von links nach rechts. Araber können gerne andersrum lesen.
 Nehmen Sie das Magazin in die linke Hand. Mit der rech-ten blättern Sie um oder 

halten sich fest. Linkshänder machen es umgekehrt.
 um auf der nächsten Seite weiterzulesen, einfach um-

blättern. Gleiches gilt für 
nachfolgende Seiten.

 Niemand darf sich beleidigt fühlen, wenn das eine oder andere auf ihn und / oder 
seine Ehe zutreffen sollte.

 Das Nasebohren ist verboten! Dies dient dem eigenen Wohl-ergehen, denn der Finger 
muss zum umblättern mit 
der Zunge befeuchtet werden.

 Sollten Sie das Magazin im Bett lesen, so lassen Sie sich nicht durch etwaige eheliche Pflichten irritieren.
 Sollten Sie auf diffamierende oder sarkastische Art und 

Weise im Magazin erwähnt werden, bitten Sie Ihren An-walt sich direkt mit unserer Rechtsabteilung in Verbin-
dung zu setzen.

 Das Magazin darf nicht zum Einwickeln von Kuchen oder anderen Speisen verwendet werden.

editorial

nd nun Leinen los viel Spaß beim Lesen!Die Redaktion des Hochzeitsmagazins
anderen Speisen verwendet werden.
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Aufgaben im Rahmen meines Fernstudiums zum  
Texter und Konzeptioner an der Fernakademie Klett.

 1 deutsche Bahn | Anzeigenidee, die Manager zum  
  Umsteigen von Auto auf den ICE bewegen könnte

 2 schülerhilfe | Anzeige zum Thema „Kinder und Zeugnisse“

 3 sos kinderdörfer | Anzeigenmotiv

Krieg, Armut, Krankheiten, Unfälle und verheerende Naturkatastrophen machen unzäh-

lige Kinder zu Waisen. Allein durch Aids haben weltweit über 15 Millionen Mädchen und 

Jungen ihre Eltern verloren, und jedes Jahr werden es mehr. Ohne Fürsorge und Nahrung, 

ohne Dach über dem Kopf und ohne medizinische Versorgung kämpfen sie einsam und 

ohne Hoffnung ums nackte Überleben. 

Als Freund oder Pate der SOS-Kinderdörfer erleben Sie, wie einfach es ist, Gutes zu tun, 

wenn viele helfen. Nehmen Sie ein Kind, das Schlimmes erlebt hat, an die Hand! Schon 

eine kleine Spend e sichert ihm Wärme, Geborgenheit und ein neues, liebevolles Zuhause 

in einem SOS-Kinderdorf.

Spendenkonto 1 111 111
Bankleitzahl 430 609 67
GLS Gemeinschaftsbank

Wärme spenden auf sos-kinderdoerfer.de

Schenken Sie einem Kind ein Zuhause!

Schluss mit Vokabula rasa
Einfach gute Noten mit der Schülerhilfe

Das Halbjahreszeugnis war alles andere als befriedigend? 
Dann wird es höchste Zeit zu handeln.

Die Schülerhilfe bietet seit über 35 Jahren Nachhilfe in allen 
gängigen Fächern für alle Klassenstufen und Schulformen an.  
Qualifizierte, motivierte Lehrer kümmern sich individuell um  
jeden Schüler und vermitteln den Lernstoff einfach und ver-
ständlich. Persönliche Stärken und Schwächen werden ermittelt 
und durch gezielte Förderung und Lernstrategien dauerhafte 
Leistungssteigerungen erzielt. 

Ist der Spaß am Lernen erst wieder geweckt, sind ein gestärktes 
Selbstbewusstsein und gute Noten die beste Basis für den Start 
in eine sichere Zukunft.

Einfach anrufen und unter der 800 44 100 22 22  
unverbindlich zwei kostenlose Probestunden vereinbaren!

Mehr Infos auf www.nachhilfe.schuelerhilfe.de

Herr Fuchs freut 
sich auf seine 
Beförderung.

Entspannt mit dem ICE von Hamburg  
nach München in nur 6 Stunden.

Herr Fuchs hat dieselbe Strecke vor sechs
Wochen im Firmenwagen zurückgelegt: 
reine Fahrzeit: 7 Stunden 38 Minuten
Standzeit im Stau: 3 Stunden 17 Minuten.

Weitere Informationen unter www.bahn.de

Die Bahn macht mobil.
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Versüßen Sie Ihren 
Umsatz: mit Cadbury

Lassen Sie auch Ihr Geschäft vom welt-
berühmten Geschmack aus England profi -
tieren: die 200 g-Tafel führt mit einem Griff 
zu mehr Rendite.

Die Firma Cadbury unterstützt Sie mit inno-
vativen Laden funkspots, Mobilplakaten und
attraktiven Zweitplatzierungen für eine an- 
sprechende Präsentation, die einen schnel-
len Abverkauf fördert. Allein 1,5 Millionen 
Kontakte werden durch TV-Werbung erreicht. 

Cadbury garantiert Ihnen umfangreiche 
Werbe- und Verkaufsunter stützung mit TV-
Spots und Anzeigen in führenden Publi-
kumszeitschriften. 

Erste Verbrauchertests haben gezeigt: die 
Kaufbereitschaft für Cadbury-Schokolade
liegt schon jetzt bei 80 %! Die Nachfrage nach
Cadbury-Produkten wird im kommenden 
Geschäftsjahr noch weiter steigen. 

Lassen Sie auch Ihr Geschäft vom welt- Cadbury garantiert Ihnen umfangreiche 

Endlich auch auf dem deutschen Markt – Cadbury-Schokolade!

NEU

Jetzt exklusive Produktmuster sichern! 
„By Appointment to her Majesty the Queen.“

Cadbury Deutschland 
Grüner Deich 15
20097 Hamburg

www.cadbury.de

Aufgabe im Rahmen meines Fernstudiums zum  
Texter und Konzeptioner an der Fernakademie Klett.

4  cadbury | Fachanzeige für den deutschen Einzelhandel
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ZeiChnungen 

Bleistift und / oder Kreide auf Skizzenpapier

2004: Ausstellung in der Kreisspar kasse Peine 
(Filiale Gadenstedt)

2003: 1. Platz: Mal-Wettbewerb: 
Thema: Halloween, Peiner Allgemeine Zeitung



bilDbeArbeitung

Beauty-Retuschen und Composings, 

meist freiberufl iche Auftragsarbeiten 

für Fotografen 




